
4. Tagung der 12. Generalsynode 
der Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche 

Deutschlands 
Bonn 2017 

Drucksache Nr.: 4d/2017 

B E S C H L U S S  
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zur 
Ordnung gottesdienstlicher Texte und Lieder 

 
vom 11. November 2017 

1. Die Generalsynode der Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands 
beschließt gemäß Art 5 Absatz 1 und Art 25 Verfassung der VELKD die „Ordnung der 
gottesdienstlichen Texte und Lieder“ in der Fassung vom Oktober 2017. Gemäß Art 25 
Verfassung der VELKD bedarf diese Ordnung eines gleichlautenden Beschlusses der 
Bischofskonferenz der VELKD. Diese hat in ihrer Sitzung vom 8./9. November 2017 in 
Aussicht genommen, die Ordnung in der von der Generalsynode beschlossenen Fassung 
zu beschließen. Die von der Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands 
und der Union Evangelischer Kirchen in der EKD gemeinsam erarbeitete „Ordnung 
gottesdienstlicher Texte und Lieder“ ersetzt die bisher gültige „Ordnung der 
gottesdienstlichen Lesungen und Predigttexte“ vom 1. Advent 1978.  
 

2. Die Ordnung enthält die folgenden Teile:1  
 

Teil I: Sonn- und Feiertage des Kirchenjahres 
Teil II: Weitere Feste und Gedenktage 
Teil III: Themenfelder und Predigtreihen 
 
Anhang (wird für Lektionar und Perikopenbuch noch erarbeitet) 
(Liturgische Materialien) 
Die Predigtjahrgänge I bis VI 
Die Lieder der Woche bzw. des Tages 
Register und Verzeichnisse 
 

3. Die Generalsynode übergibt die Ordnung den Gliedkirchen zum Gebrauch. 

  

                                                      
1 Ein Textband mit allen Texten – also der Prototyp des künftigen Lektionars – wird wegen seines 
großen Umfangs als PDF-Dokument online zur Verfügung gestellt. Einige ausgedruckte Exemplare 
werden während der Generalsynode zur Einsicht bereitliegen.  

 



 
 

4. Die Ordnung tritt für die Vereinigte Kirche am 1. Advent 2018 (2. Dezember 2018) in Kraft. 
Den Zeitpunkt des Inkrafttretens in den Gliedkirchen bestimmen die Gliedkirchen für ihren 
Bereich durch die jeweils zuständigen Organe.  
 

5. Der Leitende Bischof wird gebeten, zusammen mit Vertretern und Vertreterinnen der EKD 
und der UEK die Ordnung für die Vereinigte Kirche und ihre Gliedkirchen in einem 
Gottesdienst zu präsentieren. 

 
 
 
 
 
 
Bonn, den 11. November 2017 
 

Der Präsident der Generalsynode 
der Vereinigten Evangelisch-Lutherischen 

Kirche Deutschlands 
gez. Prof. Dr. Dr. h. c. Wilfried Hartmann 
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